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Vor der DSGVO Mit der DSGVO TCF + DSGVO 



Transparency and Consent Framework 

 

 Standard für das Erheben und Senden von “Signalen” über 

die Entscheidung von Besuchern zur Datenverarbeitung 

 IAB TCF v1 seit 2018, IAB TCF v2 seit 08/2020 

 TCF beinhaltet vor allem: 

• Policy – definiert wie sich die Teilnehmer zu verhalten haben 

• Tech.-Spezifikation für “Consent String” / “TC String” 

• Tech.-Spezifikation für CMP API (JavaScript & Mobile) 

• Tech.-Spezifikation für Global Vendor List (GVL) 

 

 CMPs werden validiert und geprüft, Anbieter- und 

Publisherprüfung geplant 
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Interactive Advertising Bureau 

 

 Zusammenschluss der Werbeindustrie 

 Definiert diverse Standards, insbesondere Werbeformate, 

RealTime Bidding oder DSGVO 

 IAB TechLab definiert die technischen Standards, lokale 

IAB’s definieren die Regeln 
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Webseiten: 

 Online-Shops 

 Firmenwebseiten 

 Private Webseiten 

 ... 

 

Anbieter: 

 Zahlungsanbieter 

 Chat-/Foren-Software 

 EMail 

 ... 

 

 

Webseiten: 

 Nachrichtenseiten, Magazine, Blogs, ... 

 Branchenbücher 

 Portale 

 ... 

 

Anbieter: 

 Werbeanbieter 

 Analyseanbieter 

 DMP-Plattformen 

 ... 

 

 
IAB TCF-konform bedeutet nicht automatisch DSGVO-konform und umgekehrt! 

 



 GVL: 

“Globale Vendor Liste” in der alle Anbieter registriert 

werden, die am TCF Teil nehmen und eine ID erhalten. Z.B. 

Google 755. 

 

 OOB: 

“Out-of-Band” Signale wenn eine Zustimmung außerhalb 

des TCF signalisiert wurde (z.B. vertraglich) 

 

 Publisher Restrictions: 

Einschränkungen der Datenverarbeitung von Anbietern 

durch den Publisher (z.B. “keine Personalisierung”) 

6 

 Zwecke :  

Zweck der Datenverarbeitung 

 

 Spezial Zwecke:  

Spezielle Zwecke die nur berechtigtes Interesse 

voraussetzen und nicht abwählbar sind. 

 

 Features:  

Zweckübergreifende Verarbeitungsfunktionen 

 

 Spezial Features:  

Featues die besonderen Schutz bedürfen 

 

 Stapel (Stacks): 

Gruppen von Zwecken 



7 

https://iabeurope.eu/events/iab-europes-transparency-consent-framework-tcf-v2-0-information-webinar-for-cmps-and-vendors/ 



8 

https://iabeurope.eu/events/iab-europes-transparency-consent-framework-tcf-v2-0-information-webinar-for-cmps-and-vendors/ 
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Beinhaltet u.a.: 

 Version (=2) 

 Erstellungsdatum, letzte Änderung 

 CMP-ID 

 CMP-Versionsnummern 

 Sprache 

 GVL-Version 

 Opt-In für jedes einzelne Spezial Feature 

 Consent / Berechtigtes Interesse für jeden einzelnen Zweck 

 Consent / Berechtigtes Interesse für jeden einzelnen 

Anbieter 

 Publisher Restrictions 

 

 Keine Kombination von Anbieter und Zwecke! 

 Informationen über die Zustimmung 

 Bit-Encoded + Base64 encoded („Zahlensalat“) 

 Beginnt immer mit „C“ für TCF v2 

 

Beispiel: 

 CO9IyjpO9IyjpAfABBDEBACkAPLAAHLAAAigF5pZ7X6VaWFCI

Gp4YuoEEAQURnAMC-

QCCACAA4AACBGAYCQCEGAYoATIBAACIBAgIBJBAQAkAEgAAEA

AAIBBAAFIAwAIAAAAAAIECEAAAEAIAAAIAAAAAAAQAAAEAAAA

gXmlntfpVpYUIganhi6gQQBBRGcAwL5AIIAIADgAAIEYBgJAI

QYBigBMgEAAIgECAgEkEBACQASAAAQAAAgEEAAUgDAAgAAAAA

AgQIQAAAQAgAAAgAAAAAABAAAAQAAACAAA 

 

 Siehe auch: https://iabtcf.com/#/decode  
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Erster Layer: 

 Informationen zu Cookies/Gerätezugriff, Drittanbietern, 

Beispiel der Datenverarbeitung, Widerruf 

 Zwecke, Features, Spezialfeatures und/oder Stacks 

 2 “gleichwertige” Möglichkeiten & Farbkontrast min 5:1 
 

Zweiter Layer: 

 Vom IAB vorgegebene Beschreibungstexte 

 Anbieter und deren Rechtsgrundlagen 

 Granulare Entscheidung pro Zweck und Anbieter 
 

Keine Anforderung des TCF: 

 Farbe, Abstände, Rahmen, Position usw. 

 1 Button ausreichend (+1 Link) 

 “PUR-Modell” erlaubt 
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 Beim Anlegen eines CMP via Wizard die Zweckauswahl für 

IAB TCF verwenden oder  

 Menü > CMPs > Bearbeiten > Andere Einstellungen > IAB 

TCF 
 

 IAB-Icon erscheint unter dem CMP- und Design-Namen 

 IAB-Icons erscheinen neben den Anbieternamen  

 IAB-Anbieter werden Zwecken automatisch zugeordnet 
 

 Keine Code-Anpassungen nötig 

 



13 

 Stapel ersetzt auf dem ersten Layer die Zwecke die im 

Stapel enthalten sind 

 Stapel machen den Layer übersichtlicher 

 Das System schlägt passende Stapel vor 

 Zweck 1 in keinem Stapel enthalten 

 Eigene Zwecke können nur zusätzlich verwendet werden 
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 TCF-Icon zeigt an ob CMP / Design konform eingestellt ist 

 Klick auf das Icon für mehr Details 
 

CMP Einstellungen: 

 IAB TCF aktiviert 

 nur konforme Designs ausgewählt 

 Aussehen > Zwecke auf dem ersten Bildschirm 

 Mindestens 1 IAB-Zweck aktiviert 
 

Design Einstellungen: 

 Startseite > Zwecke auf dem ersten Bildschirm 

 Verhalten > automatische Zustimmung via ... 

 Kontrast 5:1 

 

 Künftig: Texte werden überprüft 
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1. CMP-Code wird in die Seite (direkt) integriert 

2. CMP-Code beinhaltet __tcfapi-Funktion 

3. Anbieter erkennen automatisch ob CMP vorhanden ist 

4. Anbieter sendet Anfrage an CMP 

5. CMP sendet Daten (TCString) an Anbieter zurück 

6. Anbieter kann die Daten dann verwenden um seine eigene 

Entscheidung zu treffen (Cookies setzen? Personalisierte 

Werbung? Analyse?) 

 



17 

 Sobald CMP in der Seite aktiv, wird Google nur Werbung 

liefern wenn eine Zustimmung vorhanden 

 Übergangsphase bis Mitte Januar 2021 
 

Voraussetzungen: 

 IAB TCF konformes CMP 

 “Google Advertising Products” (755) in Anbieterliste 

 Zwecke 1, 2, 3, 4, 7, 9 und 10 aktiv 

 Consent Scope nicht global 

 kein OOB aktiviert 
 

Wichtig: 

 Auch ohne TCF CMP sind Sie verpflichtet die Zustimmung 

einzuholen bevor Sie Google Werbung zeigen! 

 Google liefert Liste der „Fehler“. Fehler 1.x bedeuten keine 

Zustimmung, Sonstige Fehler sollten unter 1% liegen 



 PUR-Modell ist prinzipiell erlaubt 

 Gleiche Anforderungen wie bei allen anderen Webseiten 

(Nennung der Zwecke, Beispiele, Widerspruch usw) 

 Erweiterte Einstellungen: Kein Opt-In für Zustimmung nötig 

 Aber: Opt-Out für berechtigtes Interesse gilt trotzdem 

 

 Integration in consentmanager via “benutzerdefiniertes 

HTML” 

 Direkte Kooperation und Integration mit Zahlungsanbieter 

für Q1/2021 geplant 

 

 

 LFD Niedersachsen erlaubt PUR/Cookie-Walls (Nov 2020) 
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 TCF definiert “Berechtigtes Interesse” als Opt-Out 

 Anbieter registrieren sich beim IAB und definieren Zwecke 

der Datenverarbeitung und deren Rechtsgrundlage: 

Zustimmung oder Berechtigtes Interesse 

 Anbieter können Zwecke als “flexibel” kennzeichnen 

 Publisher können Rechtsgrundlage für Anbieter/Zwecke 

überschreiben 

 Anbieter verarbeitet weiterhin Daten sofern er “flexibel” ist 
 

Wichtig: 

 Setzen der Rechtsgrundlage bedeutet ggf. 

Ablehnung/Widerspruch 

 Setzen der Rechtsgrundlage erhöht Cookie-Größe sehr 

deutlich (Probleme mit Safari) 

 Kaum Anwendungsfälle in denen berechtigtes Interesse 

wirklich zum Einsatz kommt 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Nicht vergessen: 
https://help.consentmanager.net/ 

Empfehlen Sie uns weiter! 


